
Der Arbeitsplan und 
seine Verwirklichung
Jede Parteileitung braucht für ihre Tätigkeit 
einen Arbeitsplan. Der Arbeitsplan muß alle 
Aufgaben enthalten, die die Grundorganisation 
in einem bestimmten Zeitabschnitt - Monat oder 

. Vierteljahr — durchführen soll. Sie ergeben 
sich aus den Beschlüssen des Zentralkomitees, 
den Richtlinien übergeordneter Leitungen und 
aus den Festlegungen der Mitgliederversamm
lungen.

Zur Ausarbeitung
Die Aufstellung eines Arbeitsplanes setzt; eine 
gute Vorbereitung voraus. Dazu gehören:
# das gründliche Studium der Parteibe
schlüsse und solcher Materialien, die zur exak
ten Festlegung der politischen, ökonomischen 
und kulturellen Aufgaben der Parteiorganisa
tion notwendig sind,
0 klarer Überblick über die politische und Öko
nomische Lage im Bereich der Grundorganisa
tion,
# gute Kenntnisse über den Bewußtseinsstand 
der Werktätigen und die Kampfkraft der Par
teiorganisation,
# Berücksichtigung der Vorschläge und Kriti
ken der Kollegen und Genossen.
Der Arbeitsplan sollte vom gesamten Leitungs
kollektiv ausgearbeitet und von der Mitglieder
versammlung bestätigt werden.

Zum Inhalt:
Der Arbeitsplan muß jene Maßnahmen enthal
ten, die die Verwirklichung der Parteibeschlüsse 
im Bereich der Grundorganisation sichern hel
fen.
Dabei gilt es besonders,
# die Grundrichtung der politisch-ideologi
schen Arbeit zu bestimmen,
9 festzulegen, wie auf die Lösung der ökono
mischen Aufgaben Einfluß genommen wird und
0 welche Ziele zur Festigung der Kampfkraft 
der Grundorganisation vorgesehen sind.
Außerdem muß im Arbeitsplan auch enthalten 
sein, wie und bis wann die jeweiligen Aufgaben 
zu erfüllen sind bzw. wer für die Durchführung 
verantwortlich ist.
Neben diesen Festlegungen gehören in den 
Arbeitsplan auch die Maßnahmen zur Kontrolle.

Zur Verwirklichung
Der nächste Schritt ist die Verwirklichung- Da
mit muß die Parteileitung sofort beginnen. In 
Mitgliederversammlungen und den Sitzungen 
der Parteileitung sollte eine exakte Beschluß
kontrolle erfolgen. Das kann in vielfältiger Form, 
zum Beispiel durch Berichte der verantwort
lichen Genossen, der Parteigruppen oder durch 
Einschätzungen des Parteisekretärs, erfolgen.

Erweist es sich .im Prozeß der Durchführung 
der festgelegten Aufgaben, daß einzelne 
Punkte der jeweiligen Lage nicht mehr ent
sprechen bzw. zu eng oder zu weit gefaßt sind, 
dann sollte* das Leitungskollektiv bei Zugrunde
legung der neuen Situation diese Probleme be
raten und entsprechende Aufgaben in den Ar
beitsplan aufnehmen. (NW)
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